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Vühelmshavener
X UNö

Beste » » » ,e »
«uf da» „Lageblatt -

» welche» mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser ! . Postämter zum
Prei » von Mk. 2,25 ohne Zufiet -

lung »gedühr, sowie die Expedition

zu Mk- 2,25 frei in » Hau » gegm
Vorausbezahlung , an ,

amtlicher
nehmen auSwärt » alle Annoncen «
LüreauS , in Wilhelmshaven di «
Expedition entgegen , und wird di «
5 gespalten « TorpuSzeil « oder deren
Stau« für hiesig « Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Aellamen 25 Pf .
Le-aktion u. Expedition : S^ nprmzenstraße Rr. 1.

Amtliches Organ für flnlintliihk Kaiserl ., Königl . s. Wt. KehSr-e», somit für die Gmeindt« NenstMgö-t»» >. Kant.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags L Uhr entgegengenomme « ; größere werde « vorher erbeten .

^ § 45 Sonntag , den 22 . Februar 1891 . 17. Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 20 . Febr . (Hof - und Personal -Nachrichen .) Am
heutigen Vormittage unternahm der Kaiser in der gewohnten Weis
wiederum zunächst eine Ausfahrt und einen Spaziergang im Thier
garten , von dem zurückgekehrt derselbe alsdann im hiesigen königl
Schlosse die laufenden Regierungsgeschäfte erledigte und die regel
mäßigen Vorträge cntgegennahm . — Auf Befehl des Kaisers werden
am 23 . Febr . , 2 . , 10 . und 16 . März Gesellschaftsabende im Opern
Hanse stattfinden .

— Alle Blätter konstatiren , daß sämmtliche von einer Er
krankung des Kaisers redenden Gerüchte durchaus erfunden find
und zwar zum Zwecke ungünstiger Beeinflussung der heutigen An
leihe subscription . Dem Vernehmen nach werden zur Ermittelung
der Verbreiter der Gerüchte Schritte vorbereitet sein.

Berlin , 20 . Febr . Der Kaiser wohnte heute dem Diner
bei dem brandenburgischen Provinziallandtage bei . Der Kaiser
sprach seine Freude aus , unter den Brandenburgern zu sein , er
erinnerte an das Jubiläum des Großen Kurfürsten , des leuchten
Len Vorbildes seit des Kaisers frühester Jugend , und sagte dann
„ Ich weiß wohl , daß in den vergangenen Jahren sich Manches
ereignet , was Ihnen und Mir bitter gewesen ist, aber Ich freue
Mich doch, daß die Bestrebungen zu gemeinsamer Arbeit und zum
Heile des Landes nicht auf unfruchtbaren Boden gefallen sind .
Wenn ein gewisser Stillstand und ein Zaudern eingetreten zu
sein scheint , niag Mancher die Wege nicht begreifen , die zu be¬
schreiten sind . Wenn wir gemeinsam arbeiten wollen , müssen
wir aufs Ganze sehen . " Der Kaiser gedachte sodann der vorjährigen
Reise nach Memel , und knüpfte daran die Betrachtung der Zeit
Vor dem Befreiungskriege . Dort sei der Anfang zu der gegen
wärtigen Größe des deutschen Reiches zu juchen . Für das Für¬
stenhaus gelte es , festen Glauben an -Gott und Treue der Pflicht¬
erfüllung zu bewahren , am Volke sei es festes Vertrauen zu seinem
Führer zu haben : „ Da finden wir uns zusammen . In diesem
Vertrauen beruht das Geheimniß der Größe des Vaterlandes .
In der Jetztzeit geht der Geist des Ungehorsams durch die Welt
und sucht die Gemüther zu verwirren . Aber Ich lasse Mich auf
Meinen Wegen nicht beirren . Wenn es auch schmerzt verkannt
zu werden , so habe ich doch das Vertrauen , daß alle monarchi¬
schen , vor allen auch die brandenburgischen Männer nicht schwan¬
ken und Mir auf dem für nothwendig erachteten Wege folgen
Die Parteien müssen sich dem Gesammtwohle unterordnen . Glau¬
ben Sie Mir , Ich handle bei der Verfolgung der Mir obliegenden
Aufgaben im Aufträge eines Höheren . Kein Abend , kein Morgen
vergeht , wo ich nicht ein Gebet für das Wohlergehen meines
Volkes zuni Himmel richte . Folgen Sie Mir Brandenburger ,
alle Mann für Mann ! Es lebe die Mark Brandenburg ! Hurrah !
Die Versammlung stimmte dreimal begeistert ein .

Spandau , 19 . Febr . Gestern ging ein aus 20 Waggons
bestehender , mit Pulver beladener Eisenbahnzug von hier nach
Wilhelmshaven ab : Mannschaften des Seebataillons be¬
gleiteten ihn . Tie Thüren und Fenster der Waggons waren dicht
verhängt .

A « s l a u d.
Brüssel , 19 . Febr . Eine Versammlung belgischer Groß

industrieller hat im Prinzip die Beschickung der Moskauer Aus
I beschlossen, in der Hoffnung , dadurch die Märkte des
s ^

wens und Orients für den Absatz der industriellen Erzeugnisse
§ Belgiens zu eröffnen .

^ Febr . Die Pariser scheinen sich mit der deutschen
^ deutschen Sängern immer mehr auszusöhncn .' b wir dem Maro entnehmen , hat dieser Tage Lili Lehmannm Oirquc d Hwer einige Konzerte mit außerordentlichem Erfolge

! ^
n . Besonders war es das große Duett aus dem 2 . Akte

Witt "^ ^ de "
, durch welches Frau Lehmann und ih

m ^ die Hörer enthusiasmirten . Am Schlüsse des
^ di « sich , wie von unsichtbarer Gewalt emporgerissen ,

N »u Publikum und spendete einen donnernden , minutenlangen^ Litt Lehmann wird das würdevolle Timbre ihrer
s wuchtiger Vortrag , bei Kalisch die tiese Wärme

^ / .
k>msges gerühmt . Der Figaro hebt ausdrücklich hervor ,

ß ein großer Theil des Applauses auch dem Werke gegolten habe ,
scknkts ^ Fek>r . Der aus Paris hier eingetroffene Bot -

^ Neßmann hatte eine zweistündige Unterredung mit
ur Verlaufe derselben soll die Frage erörtert worden

" " ^ r welchen Bedingungen sich Frankreich zu einem
wirtchchastlichen moäus vlvkwcki mit Italien herbeiließ ? . Reh -
mnn soll nur geringe Hoffnungen hierzu gegeben haben , einerseits

der
efranzösischcn Agrarier , andererseits wegen der politischen

^ " dvn , 20 . Febr . Das „ Reutersche Bureau " meldet
us Buenos - Ahres : von den am vorjährigen Ausstande bethei -

na n Dienst an der Grenze verschickten Offizieren nahmen" ihren Abschied und verließen das Land . 50 Mann chilenischer
ertne -Jnfanterie sind auf Landwegen hier eingetroffen , um die

Lj ^ vung von drei hier liegenden chilenischen Kanonenboten zu
den . Pisagua soll , nach aus Chile eingetroffener Meldungou den Au .ständischen bombardirt und zerstört sein.

Petersburg , 20 . Febr . Eine Feuersbrunst brach gestern
Aes. Anitschkoffpalast in den Gemächern der Kaiserin aus .

. Zar war zur Zeit im Palast anwesend . Er leitete selberdie Löscharbeiten
Newyork , 20 . Febr . Die Hochfluth in Pennsylvanien be -

stnnt zu sinken . Der Schaden , welchen das Hochwasser in Pitts¬
burg angerichtet hat , wird auf eine Million Dollars veranschlagt .

San Franziska , 17 . Febr . Aus Honolulu sind Nach
richten eingelaufen , nach welchen der Gesundheitszustand der
Königin Lilinokalani in letzter Zeit zu ernsten Besorgnissen Ver
anlassung giebt . Etwaigen Verwickelungen vorzubeugen , welche im
Falle ihres Plötzlichen Ablebens entstehen könnten , ist die Thron
solgerin , Prinzessin Kalulani , welche sich gegenwärtig in England
aufhält , ersucht worden , nach Hawaii zurückzukehren .

Marine .
Z Wilhelmshaven , 21 . Februar . Se . Excellenz der lommandirende

Admiral , Vize-Admiral Freiherr von der Goltz , ist heute Nachmittag mit dem
Zuge 4 Uhr 45 Min . aus Berlin hier eingetroffen und hat sich vom Bahn - ote
direkt nach der neuen Hafeneinfahrt und von da aus mittelst des Dampfer
„ Rival " auf S . M . Panzerschiff „ Oldenburg " begeben, um die Reise nach Eng
land anzutreten . „ Oldenburg " wird voraussichtlich um 6 Uhr in See gehen. —
Die Briefsendungen rc. für S . M . Panzerschiff „Oldenburg " sind von heute
Abend ab und bis zum L6. d . Mts . nach Portsmouth (England ) — letzte Post
aus Berlin am 26 . d . Mts . , Nachm . 1 Uhr , via Ostende — vom 26 . d. Mts . ,
Nachm , ab und bis auf Weiteres nach Wilhe ' mShaven zu dirgiren .

Wien, 20 . Februar . Nach einer Meldung der „ N . Fr . Pr . "
aus Spalato von 1 Uhr Mittags ist das deutsche Geschwader ,
welches bereits gestern von Corfu erwartet , bisher jedoch durch
Stürme zurückgehalten wurde , soeben in Sicht gekommen .

Zarn , 20 . Febr . Der Statthalter David ist heute mit dem
Kriegsdampfer „ Andreas Hofer " zur Begrüßung des deutschen
Geschwaders nach Spalato abgereist .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 20 . Febr . An der heute abgehaltenen

gemeinsamen Sitzung der beiden städtischen Kollegien nahmen theil
vom Magistrat die Herren Bürgermeister Oetken , Beigeordneter
Gehrig , Rathsherren König und Schiff , vom Bürg : rvorsteher
kolleginm die Herren Jeß , Dräger , Garlichs , Harry , Knhlmann ,
Peper , Schindler , Thaden , Transchel und Wittber . Nach Eröffnung
der Sitzung wurde sofort in die Tagesordnung eingetreten und
über die Errichtung eines Gewerbegerichtes in Wilhelms
haven berathen . Nachdem der Herr Vorsitzende die einschlägigen
gesetzlichen Bestimmungen verlesen , macht er davon Mittheilung ,
daß der Magistrat die Errichtung eines Gewerbegerichs Hierselbst
ür empsehlenswerth halte . Das bisherige Verfahren , ohne Ver¬

eidigung und regelrechtes prozessualisches Vorgehen sei fast ohne
Werth . Der Stadt werden allerdings auch Auslagen erwachsen , die
aber nicht erheblich wären und theilweise durch die Kosten für das
Verfahren Deckung finden würden . Die letzteren betragen für
ein Streitobjekt von 20 Mk . 1 Mk . , für 60 — 100 Mk . 3 Mk . ,
ür jedes weitere Hundert ebenfalls 3 Mk . Herr BV . Peper

wünscht Aufschluß über die Zahl der Beisitzer wie über diejenige
der Sitzungen . Der Herr Vorsitzende beantwortet die Frage da
hin , daß im Allgemeinen 3 Beisitzer fungiren würden , doch könnte
die Anzahl derselben auch erhöht werden . Nach den bisherigen
Erfahrungen würden wöchentlich etwa 2 — 3 Sachen anhängig
werden , bei denen jedoch nicht immer die Anwesenheit von Bei¬
sitzern erforderlich wäre . Der vom Rathsherrn Schiff geäußerten
Ansicht , daß sich die Parteien zumeist ohne Beisitzer einigen würden ,
wird vom Herrn BV . Wittber widersprochen . Auch Herr BVW .
Jeß äußert sich im letzteren Sinne . Die Errichtung der Gewerbe¬
gerichte sei wohl eine Folge der Unzufriedenheit der Betheiligten
mir den bisherigen Urtheilssprüchcn . Die Beisitzer seien Fachleute
und man dürfe deshalb erwarten , daß deren Urtheil in den meisten

treitigkeiten verlangt werde . Nachdem Herr Bürgermeister Oetken
noch darauf hingewiesen , daß die Thätigkeit der Gewerbegerichte
durch die Ausdehnung auf die Krankenversicherung eine nicht un¬
bedeutende Erweiterung erfahren , beantragte BV . Peper die Ge¬
nehmigung des Magistratsantrages , welche denn auch einstimmig

erfolgte . — Demnächst stand zur Berathung die Uebernahme der
hiesigen gewerblichen Fortbildungsschule auf die Stadt .
Im

'
Eingang machte der Vorsitzende Mittheilung von einer proto¬

kollarischen Erklärung des Vorstandes der Schute , derzufolge der

letztere den gegenwärtigen Zeitpunkt nicht als geeignet hält für
den Uebergang der genannten Schule auf die Stadt . Der Vor¬
stand wolle erst den Neubau des Schulhauses (für den bereits ein

ansehnlicher Fonds zusammengebracht ist) abwarten , befürchte auch ,
daß beim Uebergang der Schule auf das städtische Gemeinwesen
deren Leitung einem Fachmann nicht übertragen werden würde ,
doch sei der Vorstand bereit , schon jetzt in die Verhandlungen über
die Kommunalisirung der Schule einzutreten . Es mag hier noch
bemerkt werden , daß die Uebernahme von Seiten der Königl . Re¬

gierung beantragt war . Herr BV . Wittber hat sich gefreut , daß
diese Frage endlich auf die Tagesordnung kommt . Er glaube
nicht , daß die seitens des Vorsitzenden des Gcwerbeveretns ge¬
äußerten Bedenken zntreffen . Es handle sich nur darum , ein ent¬
sprechendes Statut auszuarbciten . Die Stadt würde viel schneller
zum Ziel gelangen als der Verein , es ließe sich auch die Ueber¬
nahme Manches verknüpfen , manche Erleichterung erwarten . Herr
BV . Dräger spricht sich gegen die Uebernahme aus . Er habe
nach Bekanntwerden der Vorlage , dem Unterricht in der Gewerbe¬

schule persönlich beigewohnt und sei erstaunt gewesen über deren

vorzügliche Leistungen . Da könne von einer Unordnung irgend
welcher Art auch in der Verwaltung keine Rede sein . Bis ans
2 seminaristisch gebildete Lehrer ertheilen nur tüchtige Praktiker
den Unterricht . Die Beispiele seien aus der Praxis für die Praxis
gewählt . Mancher wisse, wenn er auf dem Gymnasium den pytha -

aoräischen Lehrsatz lerne , nicht , was er im Leben damit an -

üngen soll . Hier würde die Anwendung von Beispielen aus der

Vraxis — Berechnung der Länge der Dachsparren ( Hypotenuse ) ,
wenn die Höhe und die Grundlinie ( die beiden Kathete » ) bekannt

für die Praris gelernt . Im Weiteren kommt Herr Träger auf

die geschichtliche Entwickelung der Schule und auf deren finanzielle
Lage zu sprechen . Die Schülerzahl betrage z . Z . 330 , der Etat
balancire mit 6000 Mk . pro Jahr , vom Magistrat gehen 450 Mk ,
von der Werft 3000 Mk . , an Schulgeld gehen 1000 Mk . ein ,
den Rest bringt der Gewerbeverein auf . Wer soll nun nach der
Uebernahme den Rest aufbringen ? Ec glaube , daß der Stadt
nur neue Lasten im Mindestbetrage von 11 — 12 000 Mk . , durch
dieselbe erwachsen würden . Redner läßt im Anschluß hieran Zeich¬
nungen zirkuliren . Zum Schluß beantragt er , die Uebernahme

vorläufig abzulehnen und die Regierung zu bitten , der Schule ihr
Wohlwollen zu erhalten . Ferner bittet er , dem Vorstand des
Vereins bei dieser Gelegenheit den Dank der Stadt votiren zu
wollen . Herr BV - Wittber erklärt , daß es ihm fern gelegen , an
der guten Leitung der Schule zu zweifeln . Jedenfalls sei die
ganze Angelegenheit einer näheren Prüfung wohl Werth und dürfe
nicht kurzer Hand abgelehnt werden . Hieraus wird der Antrag
Dräger zur Diskussion gestellt . Herr Thaden weist darauf hin ,
daß sich der Gewerbeverein mit der Schule sehr viel Mühe ge¬
geben , man solle ihn in seinen Bestrebungen nicht hindern . Die
Stadt würde sparen , wenn sie ein fertiges Institut übernimmt .
Er könne der Erklärung des Vorstandes nur zustimmen . Darauf
legt Herr Rathsherr Schiff den Standpunkt des Magistrats dar .
Tie finanziellen Schwierigkeiten würden von der Stadt nicht so
leicht zu bekämpfen sein wie vom Verein . Jedenfalls dürfen wir
die Vorlage nicht so schroff ablehnen , aber die Schule jetzt zu
übernehmen sei nicht der geeignete Zeitpunkt . Herr BV - Peper
beleuchtet den finanziellen Standpunkt . Die Regierung habe
früher für den Bau der Schule 15 000 Mk . in Aussicht gestellt ,
diese Summe aber später wieder zurückgezogen . Um diesen Aus¬
fall wett zu machen , werde der Bau des Schulhauses nicht , wie
ursprünglich geplant , 3 stockig , sondern nur 2 stückig aufgeführt
werden . Die Finanzlage der Schule werde bei Uebernahme durch
die Stadt sich verschlechtern , da wahrscheinlich die Regierung ihren
Beitrag zurückziehe , ob die Marine denselben weiter zahlen werde ,
ei fraglich , während jetzt dem Gewerbeverein auf lange Jahre

hinaus ein Zuschuß in Aussicht gestellt sei . Er wisse nicht , wes¬
halb an den jetzigen Verhältnissen gerüttelt werden solle , die Schule
befinde sich doch in guten Händen . Es erscheine ihm wünschens -
werth , daß die Regierung die Schule nun in Ruhe lasse . Herr
Rathsherr Schiff will , die auf die mißliche finanzielle Lage hin¬
weisende Begründung aus dem Antrag Dräger gestrichen zu wissen ,
während Herr Dräger gerade hierauf besteht , oder wolle der Ma¬
gistrat das Fehlende heimlich vorstecken ? Schließlich wird der Antrag
Dräger in folgender Fassung angenommen : „ Die städtischen
Kollegien beschließen mit Rücksicht darauf , daß der Stadt durch
Uebernahme der gewerblichen Fortbildungsschule nicht unbedeutende
Ausgaben erwachsen , die sonst vermieden wären und mit Rücksicht
darauf , daß die Schule unter ihrer jetzigen Leitung gut verwaltet
wird , vorläufig von der Uebernahme der Schule Abstand zu
nehmen . " — Es folgt dann die Sache betr . Klageerhebung gegen
die Anlieger der Markt - und Mühlenstraße wegen der
Kostest , der Neupflasterung dieser Straße . Der Magistrat ist
zweifmhaft geworden , ob er gegen die Anlieger klagbar Vorgehen
kann , da es nicht festgestellt ist, ob die Straßen sich zu jener Zeit ,
als der Konsens an >le Anlieger ertheilt wurde , vorschriftsmäßig
befestigt und entwässert gewesen sind . Der Magistrat hat des¬
halb , um über den rechtlichen Standpunkt Klarheit zu schaffen,
zunächst die Firma Hoher und Sohn verklagt . Das Bürger¬
vorsteherkollegium erthetlte hierzu seine Genehmigung und dehnte
die Klagebefugniß auch auf den Herrn Holdfreter aus . — So¬
dann beschäftigt die Versammlung die Abtretung von Theilcn des
Kopp erh ö rnerweges an die Oldenburgische Spar - und Leih¬
bank , den Kaufmann Ewen und die Erben des Baumeisters Ruten¬
berg . Diese Sache erforderte eine nochmalige Beschlußfassung , da
die oldenburgische Spar - und Leihbank sich geweigert hatte , auf
das Tauschverhältniß 2 : 1 einzugehen . Die Länderstrecken seien
nicht so werthvoll , außerdem habe sie viel Kosten gehabt durch
den Ausbau . Herr Bürgermeister Oetken weist nach , daß die
Stadt bei dem Tausch 3 : 1 noch immer ein gutes Geschäft
mache. Beschlossen wurde zunächst , eine aus Mitgliedern des
Magistrats und der Wegekommission bestehende gemischte Kom¬
mission mit der Besichtigung der in Frage kommenden Ländereien
an Ort und Stelle zu beauftragen . In den Austausch mit
Herrn Ewen willigt die Versammlung unter der Bedingung , daß
dieser die Kosten der Pflasterung übernimmt . Der Festsetzung
der Tauschbedingungen mit den Rutenbergff

'
chen Erben soll eben -

mlls eine örtliche Besichtigung voraufgehen . — Von den Anliegern
des Kopperhörner Weges ist eine Petition um Ausbesserung
»cs Weges eingereicht worden . Der Magistrat hat beschlossen,
den Weg ausznbessern und einen Fußpfad legen zu lassen . Die
Herren Thaden und Jeß sprechen sich gegen einen solchen Psad ,
der bei Regenwetter sehr leiden würde , aus und befürworten eine
Beschotterung des ganzen Weges , wie sie vom Unternehmer Herrn
Schlenker angeboten sei . Die Versammlung theilte diese Ansicht
und beschloß, den Kopperhöiner Weg bis zur Bismarckstraße mit
Bauschutt und darüber ^ mit Schlacken durch den Unternehmer
Schlenker zu dem von diesem angebotenen Preise von 1 Mk für
den laufenden Meter ausbessern zu lassen . — Unter „ Verschiedenes "
verliest der Vorsitzende den zwischen der Intendantur und dem
Magistrat in der Wasserleitungsfrage gepfloaenen Schrift¬
wechsel. Der Inhalt desselben ist den Lesern des Wilh Aeb "
bereits im Wesentlichen bekannt . Wir wollen noch hsAügen
daß am O . Oktober E0 die Intendantur beim Magistrat an -ragte , ob der letztere den Zuschuß ( für Entnahme des zu den
Pumpenstandern benothigten Wassers ) von jährlich 3000 Mk . aus



4500 Mk . erhöhen wolle , falls der Preis für das HansleitungS -
wasser von 50 auf 40 Pfg . pro Kubikmeter herabgesetzt würde .
Der Magistrat erklärte sich hierzu bereit , falls der Tarif für
Hausleitungen bis auf 30 Pfg . pro Kubikmeter ermäßigt würde .
Dieser Bescheid ging an das Reichsmarineamt , dessen Antwort am
15 . Januar d . I . die Intendantur dem Magistrat dahin lautend
mittheilte , daß der Herr Staatssekretär des Reichsmarineamtes
eine Ermäßigung auf 40 Pfg . genehmige , falls die Stadt den
Zuschuß von 3000 auf 4600 Mk . erhöhe . Am 4 . Februar
lehnte der Magistrat (nicht wie irrthümlich in diesem Blatte zu
lesen war , der Magistratsdirigent ) es ab , auf diesen Vorschlag
einzutzehen und zwar aus Sparsamkeitsgründen . Man ging von
dem Grundsätze aus , daß bei den bedeutenden Ausgaben , die der
Stadt in nächster Zeit bevorstehen , die äußerste Sparsamkeit an¬
gewendet werden müsse und daß deshalb die Belastung des Etats
mit 1500 Mk . zu Gunsten des die Hausleitungen benutzenden
wohlhabenden Theiles der Bürgerschaft abzulehnen sei . Die

Mehrkosten würden also lediglich der ärmeren Bevölkerung , die

ihr Wasser aus den Ständern beziehe , zur Last fallen . Hieraus
erwiderte die Intendantur am 7 . Februar ds . Js . , daß sie es

ablehne , sich Vorschriften machen zu lassen und drohte mit

Außergebrauchsetzung der Leitung . Als bis zum 11 . Februar
ds . Js . , Mittags , bis zu dieser Zeit hatte die Intendantur
Beantwortung erbeten , da eine solche nicht eingetroffen war , wurden

thatsächlich einzelne Pumpenständer durch Herausnahme der Schwen¬
gel unbrauchbar gemacht . Der Magistrat ließ infolge dessen noch
an demselben Tage eine längere Beschwerde , in welcher er uw
Aufhebung der von der Intendantur getroffenen Maßregel bat .
an das Reichs -Marineamt abgehen . Eine Antwort ist bisher von
dort nicht eingetroffen , doch sind die Ständer bereits fett 8 Tagen
für die Benutzung wieder frei gegeben . Herr BV Träger be¬
merkt , es sei die höchste Zeit , die Festlegung des Wassertarifs ge¬
setzlich zu regeln . Thatsächlich schweben die Verhandlungen noch .
In der Sache selbst , sei es der Stadt kaum würdig , daß sie durch
die Pumpenständer das Wasser von der Garnison „ nassaure " .
Nach den bei der Intendantur ausgezeichneten Angaben betrage
die jährliche Gesammtforderung der fiskalischen Wasserleitung
392105 Cbkm . Hiervon verbrauchen die Garnisonanstalten und
die Werft zusammen 262 000 Cvkm . , die Hausbesitzer 32 000 Cbkm .
bleiben also für die Pumpenständer der Stadt 100 009 Cbkm .
Hierfür soll die Stadt 4500 Mk . d . h . 44/z Pfg . pro Kubikmeter
bezahlen , während die Hausbesitzer 50 Pfg . für den Kubikmeter
zahlen müssen . Herr BV - Wittber meint , es würde sehr viel
Wasser nach dem Oldenburgischen geholt , im Nebligen bedauert er
den Konflikt . Vielleicht ließe es sich erreichen , daß der Tarif aus
35 Pfg . herabgesetzt würde . Herr Dräger bekundet dann noch
auf Anfrage des Herrn Schiff , daß er nicht habe sagen wollen ,
wir bezahlen nicht genug Wassergeld . Weiter bringt der Vorsitzende
zur Kenntntß , daß die Bemühungen des Magistrats um eine

Dampferverbindung zwischen hier und den Nordsee -Inseln bisher
ohne Erfolg geblieben sind . Bei dieser Gelegenheit bittet Herr
Wittber in Erwägung zu ziehen , ob sich nicht die Anschaffung
einer Dampfpinasse behufs Ersatz des Dampfer „ Eckwarden " falls
an diesem eine Reparatur vorzunehmen wäre , ermöglichen lasse.
Weiter wurde bekannt gegeben , daß dem Schiffsführer Peters zum
1 . April gekündigt worden ist . Für ihn ist der Schiffsführer
Ladewigs in Oldenburg als Kapitän des „ Eckwarden " gewonnen
worden .

* Wilhelmshaven , 21 . Februar . Aller guten Dinge sind
drei , sagt ein altes Sprüchwort . Daß dasselbe auch im umge¬
kehrten Sinne sich manchmal bewahrheitet , hat wohl jede Zeitung
schon an sich selbst erfahren . Auch wir sind heute in der Lage ,
einen Beleg dafür zu erbringen , nämlich in Sachen der Mittel¬
schule. Zum dritten und letzten Male wollen wir hier den Termin
der Anmeldung mittheilen . Die Anmeldung findet nicht am 20
und nicht am 28 . , sondern am Freitag , 27 . Februar statt .

* Wilhelmshaven , 21 . Febr . Gestern Abend fand im großen
Saale des Werftarbeiter -Speisehauses die Wahl von 10 Mitgliedern
ev. deren Stellvertretern zum Arbeiter -Wohlfahrts -Ausschuß aus
der Mitte der Wahlmänner statt .

* Wilhelmshaven , 20 . Febr . Die Konzertsaison ist auf ihrem
Höhepunkt angelangt . Dem Oratorium vom Dienstag ist heute
die Sinfonie gefolgt und in weniger als einer Woche erwartet uns
ein Abonnementskonzert : das dritte der Rotheschen Kapelle . Bei
diesem starken Angebot von musikalischen Genüssen kann es kaum
Wunder nehmen , daß die Veranstalter Alles aufbieten , um den
Glarz jener zu erhöhen . Bei den eigenen Leistungen läßt man
es nicht mehr bewenden , man zieht Solisten von hervorragendem
Ruf heran und erzielt damit recht günstige Resultate . Das hat
das Konzert des Singvereins , das hat auch das heute abgehaltene
Sinfoniekonzert , in welchem der Geigenvirtuos H . Konzertm . Bnrmester
aus Hamburg sich unseren musikalischen Kreisen vorstellte , deutlich
bewiesen . Zu dem außerordentlich stark besuchten Konzert hatte
unsere bessere und beste Gesellschaft zahlreiche Vertreter entsandt .
Als erste Nummer stand die bekannte Jupiter -Sinfonie ( O-äwr
mit dem Fugenfatz ) von Mozart auf dem Programm . Es lag
hierin insofern eine kleine Abweichung , als diese Saison ursprüng¬
lich sür die Romantiker reservirt werden sollte . Es wird aber

wohl Niemand über diese Veränderung unmuthig gewesen sein ,
trug sie doch nicht unwesentlich dazu bei , den Hörer von Anfang an
in die richtige Stimmung zu versetzen und dem Ganzen die rechte
Weihe zu verleihen . Mozarts Jupiter - Sinfonie ist, wie schon der
Name andeutet , das gewaltigste unter seinen sinfonischen Werken .
In ihr , der letzten seiner die Zahl 50 fast erreichenden Sinfonien ,
offenbart sich Mozarts ganze schöpferische Kraft und Eigenart .
Einen seltenen Reichthum der Gedanken sprüht der Feuergeist ,
eine edle zu Herzen dringende Sprache , die sich stets wohlklingender ,
manchmal etwas breit aufgebauter Figuren bedient , rede immer
von Neuem zu dem Hörer . Zwischendurch glaubt man Haydns
fröhliches Geplauder zu vernehmen . Im Ucbrigen hat diese Siiu -

fonie etwas Erhabenes , Majestätisches , namentlich im ersten Satz
(HIsZro vivaes ) und im Finale (HlvArstto ) . Der zweite Satz
(L -väsuts LLutuffits ) erschien als ein einziges Lied , das mit be-

wundernswerlher Zartheit wiedergegeben , von allen 4 Sätzen am
meisten anzusprechen schien. Das kurze Menuett erinnert lebhaft
an Haydn , nur ist es tiefer , sinniger angelegt . Das gewaltige
Finale mit seiner imposanten Musik darf als ein Meisterstück
Mozartscher Kunst bezeichnet werden . In kräftigen , eindrucksvollen
Akkorden rauscht es mit seinen Fugen an dem Hörer vorüber , diese
auf Adlerschwingen bis zu den lichten Höhen des Olymp hinauf¬
führend . Nachdem die letzten Töne verklungen waren , erscholl von
allen Seiten lauter , lang anhaltender Beifall . Dann wurde es

still und der anscheinend noch sehr junge Gast , Herr Konzertmeister
Bnrmester , betrat das Podium , um mit dem II . Wieniawskischeu
Konzert für Violline (v -uroil ) zu debutiren . Heinrich Wieniawski

ist häufig der deutsche Paganini genannt worden , eine Bezeichnung ,

zu der ihm wohl seine erstaunliche Technik verholsen hat . Mit

demselben Rechte hätte man aber jenen Beinamen auch dem jugend¬
lichen Künstler beilegen dürfen , der sich uns heute präsentirte .

Noch selten haben wir außer bei Joachim und Sarasate eine so
blendende Technik gefunden , als bei Herrn Bnrmester . Mit einer

leichten Elegnuz führt er den Bogen , überwindet die steilsten

Passagen und unternimmt die gewagtesten Sprünge mit einer

Fertigkeit , die an das Unglaubliche grenzt . Hatte Herr Bnrmester
in dieser Nummer das Brillantfeuerwek seiner Technik glänzen lassen ,
so brillirte er in dem Adagio aus dem 7 . Violinkonzert von Spohr

durch seine feurige seelenvolle Vortragsweise . Den höchsten Gipfel
seiner Künstlerschaft erreichte er jedoch in den Zigeunerweiscn von

Sarasate , an die sich nur ein echter Künstler heranwagen darf .

Wahre Beifallsstürme durchbrausten den Saal , als Herr Burmcster

geendet , und folgten ihm , dis er nochmals erschien und in liebens¬

würdiger Weise sich zu einer Zugabe verstand . Ein prachtvoller
Lorbeerkranz war ihm als Zeichen der Anerkennung und des

Dankes beim Verlassen der Bühne überreicht worden . Wer die

Zigeunerweisen mit angehört hat , wird wahrlich keine Uebertreibung
in der Behauptung finden , daß Herr Burmcster trotz seiner jungen

Jahre seinen großen Lehrmeister Joachim erreicht , ja stellenweise

sogar überflügelt Hai . Man muß es Herrn Musikdirigenten Wöhl -

bier aufrichtig Dank wissen, -ß daß er uns die Bekanntschaft dieses

hervorragenden Virtuosen verschafft hat . Naturgemäß stand Herr
Burmcster im Mittelpunkt des ganzen Konzerts -

, und es war leichi
erklärlich , daß die übrigen Nummern nicht ein gleich hohes Inter¬

esse wachzurusen vermochten , als die dem Gast zufallenden . Dennoch
verdienen auch sie lobende Erwähnung , in erster Linie die Hart -

mannsche Trauerspiel - Ouverture die Vikinger (nordische Heerfahrt .)
Sie zeichnete sich ans durch gemessenen verständnißvollen Vortrag .
Eine wunderhübsche Piece war das Streichquartett Vergißmeinnicht
von Macbeth . Die 40 Streichinstrumente erwiesen sich als vor¬

züglich eingeschult und errangen sich insbesondere durch die weichen ,

zarten Pianos den vollsten Beifall der Zuhörer . Die Schluß -

nummex endlich , die Lisztsche Rhapsodie N . 2 , brachte die Kapelle mit
bekannter Verve zu Gehör . Die Harfenparthie wurde , wie auch
in der Nordischen Heerfahrt von Herrn Kapellmeister Freund auf
dem Klavier bestens wiedergegeben . So hat denn auch dieses

Konzert wiederum beredtes Zeugniß abgelegt von dem künstlerischen
Streben des Herrn Musikdtrigenten Wöhlbier , wie von der guten
Schulung der ihm unterstellten Kapelle .

* Wilhelmshaven , 21 . Febr . Das Musikkorps der II . Matrosen¬
division ließ heute Herrn Konzertmeister Burmcster anläßlich dessen

hervorragender Leistungen am gestrigen Abend einen prachtvollen

Lorbeerkranz mit einer breiten Atlasschleife in den Hamburgischen
Farben überreichen .

* Wilhe ms ave » , 21 . Febr . Das Musikkorps der II . Ma -

trosen -Divtsion wird morgen Nachmittag im Park wie immer ein

Sonntags -Konzert und Abends im Kaisersaal ein Konzert L In

Strauß abhalten . — Die Kapelle des II . Seebataillons wird

Abends in der Wilhelmshalle konzertiren . Dem Konzert wird

sich ein Tänzchen anschließen .
* Wilhelmshaven » 21 . Febr . Der kaufmännische Verein wird

am nächsten Montag Abend eine Generalversammlung im Hotel
Kronprinz ( Oldewurtel , Königstraße ) abhalten . Auf der Tages¬

ordnung stehen für die gesammte Bürgerschaft recht wichtige Gegen¬
stände u . a . Dampfer -Verbindung zwischen Wilhelmshaven und

den Nordsee -Inseln .
8 Wilhelmshaven , 21 . Febr . Die Stationen der Jadetonneu

N/z P und V sind wieder belegt .

vant , 21 . Febr . Gestern Abend fand in Ww . BrumundS
Lokal eine Gcmeiuderathssitzung statt , in welcher Nachstehendes ver¬

handelt und beschlossen wurde : Zur Prüfung der Gemeindekran -

kenkassen-Rechnung sind zwei Revisoren zu wählen . Der Gemein¬

derath wählte per Akklamation die Herren Köpke und Kuhwaldt

zu Monenten und erklären sich selbige zur Annahme der Wahl
bereit . — Betreffs Uebernahme der sog . Hafenstraße seitens der
Gemeinde , liegt dem Gemeinderath ein Schreiben des Großhezogl .
Amtes vor . Nachdem die Straße jenseits der neuen Schule schon

früher mit einer festen Schlackendecke versehen worden ist , hat sich
die Bank der Schulacht gegenüber bereit erklärt , die Straße vom

Marktplätze mit Klinkern 2 . Sorte zu pflastern . Nachdem der

Vorsitzende die Angelegenheit befürwortet gibt der Gemeinderath
dem Anträge gemäß seine Zustimmung zur Pflasterung erwähnter

Straße bis zum Schulgebäude , da nach einem früheren Beschlüsse
die Straße nur mit einer festen Schlackendecke von 40 Ctm . Stärke

zu versehen war . — Der Kirchenrath hat sich mit einer Eingabe
an den Gemeinderath zur Erbauung eines Leichenbergungsraumes
gewandt , da in einem jüngst vorgekommenen Falle die Aufnahme
einer Leiche in den Raum für Aufbewahrung der Bahre seitens
des Kirchendieners Georg verweigert wurde . Die Angelegenheit
wird vom Gemeinderath vertagt . — Laut früheren Beschlusses
sollte eine Feuerspritze von Gemeindewegen beschafft werden , da

nach dem Oidb . Gesetz jede Gemeinde eine solche besitzen muß .

Auf Antrag hat jedoch das Großherzogl . Staatsministerium das

Halten einer Spritze bis auf Weiteres erlassen , da die Militär - u .

sonstige Behörden in Wilhelmshaven ihre Spritzen bei einem etwa¬

igen Feuer zur Verfügung stellen ; auch die Kais . Werft ist gewillt ,
der Gemeinde das Grundstück mit Spritzenhaus , Glockenthurm u.
allen Geräthen zum Preise von 6637,54 Mk . käuflich zu über¬

lassen . Mit Rücksicht auf die Möglichkeit einer Veränderung un¬

serer politischen Gemeinde , vertagt der Gemeinderath auch diesen
Punkt der Tagesordnung . — Nachdem der Landwirth E . Harms
und Genossen eine neue Verbindungsstr . zwischen der Wilhelms -

yavener und der Greuzstr . angelegt haben , ist von der Gemeinde
in Pacht genommene (75 M . jährlich ) u . zu unterhaltende Metzer

Schulpfad durch den Verkauf des bezügl . Grundstücks an den Ei¬

senbahn - Fiskus hinfällig geworden Der Gemeinderath beschließt
die Aufhebung des bezügl . Schulpfades , die Verwendung des
Tteinmalcrials zur Ausbesserung der Fußsteige , und den Verkauf
des Hokzmaterials . Der Landwirth H . hat im Aufträge feiner

Stieftochter den Antrag gestellt , die Verl . Wilhelmshavenerstr . von

der Grenzstr . bis zum Metzer Weg schon jetzt als Gemetndeweg

zu übernehmen . Da dieser Uebernahme gesetzliche Hindernisse ent¬

gegen stehen , lehnt der Gemeinderath den Antrag ab . — Die
Steuerreklamation des Werftsekrekärs D . betr . , geht der Gemeinde¬

rath zur Tagesordnung über . — Dem Zuschläger H . stundet der

Gemeinderath die Zahlung der Gemeindeumlagcn bis zum 1 . Mai

d . I . Die hierorts ansässigen Schlachter haben ein Gesuch einge¬

reicht , daß sämmtl . gepökelte und geräucherte Fleischwaaren , der

obligatorischen Fleischbeschau unterliegen möchten , ein Lokal zum
Verkauf des nicht bankmäßigen Fleisches bestimmt und ihnen eine

Frist von 24 Std . zur Unterhandlung mit den Lieferanten un¬

bankmäßigen Fleisches gegeben würde . Der Gemeinderath sieht
den Antrag durch die letzten Ergänzungen und Erörterungen des

bezügl . Statuts als erledigt an und geht zur Tagesordnung über . —

Es liegen dem Gemeinderath 2 Rechnungen für Ausbesserung der

Fußsteige aus dem Jahre 1889 im Betrage Von zus . 48,85 Mk .

zur Beurtheilung bezw . zur Anweisung vor . Die Aussteller , H .

Freistädter und F . Kummer , sollen vor Anweisung durch den Ge¬

meindediener über die Richtigkeit ihrer Forderungen befragt werden .

Nach Vorlesung des Protokolls wird die Sitzung für geschlossen
erklärt .

* Bant , 20 . Febr . Die unter dem Rindvieh des Landwirths
G . Popken ausgebrochene Maul - und Klauenseuche ist amtlicherseits
als beseitigt konstatirt worden .

Brüssel , 19 . Febr . Der Personenzug Brüssel -Köln stieß
bei Nassüveux mit einem Lastzug zusammen . 14 Waggons wur¬

den zertrümmert und sieben Personen verwundet .

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag Reminiscere .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 1l Uhr .
Es predigt Herr Marinepfarrer Heim .

Katholische M ili t ä rgem eIn d e .

Hochamt und Predigt um 8 Uhr .
Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um lU/? Uhr . Text : Matth . 15 , 21 — 28 .
Jahns , Pastor .

Kirchen gemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Vakanzprediger Harms .

Telegraph . Depeschen - es Wtlhelmshavener Tageblattes.
Berlin , 21 . Febr . Nach Mittheilungen von zuständiger

Seite sind die neuen Anleihen (200 Millionen deutsche Retchs -

anleihe und 250 Millionen Preußische Consols ) 45 Mal über¬

zeichnet worden .

Verdingung .
Die im laufenden Baubetriebe der

Fortifikation in der Zeit vom 1 . April
1891 bis zum 31 . März 1892 vor¬
kommenden Leistungen einschl . Material -
Lieferungen sollen in einzelnen Loosen
im Wege des schriftlichen Angebots
öffentlich verdungen werden und zwar :

1 . Die Maurer - , Dachdecker - u . Stein¬
hauerarbeiten einschl . Material .

2 . Die Zimmerarbeiten einschl . Ma .
terial .

3 . Die Schmiede - u . Schlosserarbeiten
einschließlich Material .

4 . Die Maler - u . Anstreicher - , sowie
Glaserarbeiten einschl . Material .

5 . Die Steinsetzerarbeiten einschließlich
Material .

Zu dieser Verdingung ist-" auf

Donnerstag,6.Märzd .J .,
Vorm. 10 Uhr,

im Fortifikations -Bureau ein Termin
anberaumt .

Die schriftlichen Angebote für die be¬
treffenden Leistungen sind versiegelt ,
portofrei und auf dem Umschläge mit
entsprechender Aufschrift versehen , recht¬
zeitig an die Unterzeichnete Behörde
einzusenden .

Die Bedingungen liegen während der
Dienststunden im genannten Bureau
zur Einsicht aus . Angebote , welche zu
spät eingehen oder deren Einsender die

Bedingungen nicht eingesehen und voll¬

zogen haben , bleiben unberücksichtigt .
Wilhelmshaven , 20 . Febr . 1891 .

Kaiserliche Fortifikation.

Bekanntmachung .
Polizei-Verordnung.

Auf Grund des Z 5 der Allerhöchsten
Verordnung über die Polizei -Verwaltung
in den neu erworbenen Landestheilen
vom 20 . September 1867 wird nach
Anhörung des Magistrats der Stadt

Wilhelmshaven und mit Genehmigung
der Königlichen Landdrostei zu Aurich
die nachstehende Polizei -Verordnung er¬
lassen .

Z 1 . Die Entnahme von Wasser
aus den der marinefiskalischen Wasser¬
leitung angehörigen Brunnenständern
ist , soweit die Abgabe von Wasser im
fiskalischen Interesse überhaupt wie bis¬
her zngelassen wird , nur den Einwohnern
der Stadt Wilhelmshaven , oder des
preußischen Jadegebiets , gestattet , für
alle anderen Personen jedoch verboten .

8 2 . Behufs Benutzung der Brunnen¬
ständer auf den öffentlichen Straßen
sind die an denselben angebrachten Hebel
in die Höhe zu heben , wie Pumpen¬
schwengel zu bewegen .

8 3 . Insofern das Wasser nicht in
Handeimern , Kannen oder dergl . Ge¬
fäßen entnommen wird , dürfen dazu
Fässer oder andere größere Gefäße , nur

bis zu 1 Hektoliter Inhalt verwandt
werden . Die Füllung muß in diesem
Falle unter Benutzung einer mit Trichter
versehenen Röhre bewirkt werden . Jede
Wasservergeudung durch Verschütten und

Laufenlassen und jede andere mißbräuch¬
liche Benutzung der Brunnenständer ,
sowie Verunreinigung derselben ist unter¬

sagt . Beschädigungen der Brunnen¬
ständer unterliegen , wenn sie vorsätzlich
sind , gemäß Z 304 des Strafgesetzbuches
einer Gesängnißstrafe bis zu 3 Jahren
oder Geldstrafe bis zu 1500 Mark .
- Die Entnahme von Wasser zu gewerb¬
lichen Zwecken ist überhaupt verboten .

8 4 . Die Aufsicht über den bestim¬
mungsmäßigen Gebrauch der Wasser¬
leitung wird neben den Polizei -Beamten
von den Beamten der Garnison -Ver¬
waltung geführt , und hat das Publi¬
kum den desfallsigen Anweisungen der¬
selben unbedingt Folge zu leisten .

8 5 . Jede Zuwiderhandlung gegen
die vorstehende Bestimmung , insbeson¬
dere auch die unbefugte Entnahme von
Wasser wird , soweit nicht härtere
Strafen nach den allgemeinen Straf¬
gesetzen eintreten müssen , mit Geldstrafe
bis zu 80 Mark bestraft , an deren
Stelle im Unvermögensfalle verhältniß -
mäßige Haft tritt .

Wilhelmshaven , 29 . Januar 1884 .

Königliches Amt Wittmund.
I . V. : gez. von Winterfeld .

Vorstehende Polizei -Verordnung wird

hiermit mit dem Bemerken wiederholt
bekannt gemacht , daß die diesseitigen
Beamten angewiesen sind , Uebertretungen
unnachsichtlich zur Anzeige bringen .

Wilhelmshaven , den 19 . Febr . 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Strand -Auktion.
Am

Donnerstag , 5 . Marz 1891 ,
Norm . 11 Uhr beginnen - ,
sollen im Aufträge der Betheiligten die
aus dem finnischen Schiffe „ Neptun "

geborgenen Gegenstände , als : Segel ,
Tauwerk , Anker , Ketten , Schiffsblöcke ,
Glocken , Laternen , Kompasse , Barometer ,
Kombüse mit Töpfen , Wasserfässer ,
Wassertanks , Schiffsboot w . in paffen¬
den Cavelingen , verzollt , öffentlich
meistbietend gegen Baarzahlung verkauft
werden .

Am Verkaufstage wird zur Ueberfahrt
nach der Insel im Neuharlingersieler
Hafen ein Schiff bereit liegen . Abfahrt
präcise 61/2 Uhr Vormittags .

Spiekeroog , den 19 . Februar 1891 .
Boltmann ,

Strandvogt .

Spezifikationen bei Georg Bergh ,
Bremerhaven .

Holz -Auktion .
Am

Donnerstag , 5 März 1891 ,
Borw . 11 Uhr beginnen - ,
soll im Aufträge der Betheiligten die
aus dem hier gestrandeten finnischen
Schiffe „ Neptun " geborgene Ladung
Holz , bestehend aus

plin. M CMmtn
Smkm diesemKuhle»
in Breiten von 3X9 Zoll und 3 X ^

Zoll engl , und in Längen von 5 bis

23 Fuß in passenden Cavelingen . ver¬

zollt , öffentlich meistbietend verkauft
werden .

Käufer haben beim Zuschläge 20 "/o
des Kaufbetrages baar und den Rest
bei der Ablieferung zu zahlen .

An dem Verkaufstage wird zur Ueber¬

fahrt nach der Insel im Neuharlinger¬
sieler Hafen ein Schiff bereit liegen

Abfahrt präcise or/z Uhr Vormittags )

Spiekeroog , den 19 . Februar 1891 -

Boltmann ,
Strandvogt .

Spezifikationen über das zu ver¬

kaufende Holz sind zu beziehen von

Georg Bergh , Bremerhaven .



esucht
geh. junges Mädchen im Alter

^ " l7 — 19 Zähren als Lehrling per
miüi für mein neues Geschäftslokal
neaen monatliche Vergütung .
^ H . C . Tyarks , Bant,

Manufaktur - und Modewaaren .^
Gesucht

- tu Mädchen zum 1 . März von
lg - 17 Jahren .

VULSlmsLSLs .
Heute Sonntag :

Meffentlicle Tanzmusik.
Hierzu ladet freundlichst ein R RkMMers .

Gesucht
per sofort oder zum 1 . Marz ei» kräf¬

tiges junges Dienstmädchen für

Küche und Hausarbeit .
Frau Rost , Heppens .

^ tüchtige Schnh -
MsUtYl macher - Geselle » .

H . Pekel . Jever .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die Vor¬
mittagstunden . Roonpraße 4 , 1 . Et .

Gesucht
zum 1 . März ein zuverlässiges StUN -
denmädchen für die Vor- und Nach
miktagstundeu .

Frau Seele , Banterstr . 11 .

Junges , fleißiges , anständiges

Mädchen
für Alles gesucht .

Roonstraße 92 im Cigarrengeschäst .

6sS8U » « IrT
werden im ganzen Deutschen
Reiche leistungsfähige Personen ,
welche über einen ausgedehnten
Bekanntenkreis verfügen , behufs
Uebergabe einer Agentur . Der
nbzusetzende Artikel ist allgemein
beliebt und leicht verkäuflich .
Offerten mit Angabe bisheriger
Thätigüit snd „0 900 " an Hl .
I/ . Vairll » « G 6 « in Frank¬
furt a . Main .

Gesucht
zum 1 . März ein Dienstmädchen .

Roonstraße 104 , unten .

Gesucht .
Ein Knecht , der Lust hat , auf einem

Schiff zu fahren , kann sich sofort melden .
H . PöhN , Heppens ,

alle Marktstr . 66 .

Gesucht
für meine Gastwirthschaft ein Fräulein ,
welches kochen kann und im Klavier¬
spielen geübt ist. Gehaltsansprüche mir
Photographie erwünscht .

Frau Risius , Norden .
ein Mädchen für

s4 » »HI T deu Vormittag .
Ostfriesenstr . 7ls 2 Tr . r .

Ges . für Bremen zum 1 . April eine
mit guten Zeugnissen versehene

ASchm ,
die auch Hausarbeit zu übernehmen hat .

Frau Rnete ,
Bremen , Humbvldtstraße 4 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine WohNUNg .

Grenzstrape 37 .

ei» lein Misttes kininm
für 10 Mark monatlich .
_ Bant , Adolfstraße 7 .

KN M« -WM
Zu^vermiethen . Friedrichstr . 5 .

Zu vermiethen
auf Mai die von Hill mers benutzte

Wohnung und
' ° '° ie s Unter - und Ober -

woyNUNgen Neubrcmeu , Mitkclstr . 10 .
I

'
rouäMtdal .

Zu vermiethen
^ eine aufs Beste einge -
Achtete Etagenwohnung von 5
Räumen , mit abgeschlossenem Korridor .

_ Ecke der ^ rE ^ Börsenstraße .

Zu vermiethen
d . I . eine kleine Unter -« ohNUUg . Tonnveich Nr . 18 .

Zum 1 . Mai zwei Woh -
NUNgtzK zu vermiethen .
_ ^ Kopverhörn Nr . 7 , 1 Tr .

Akcidclieirkemden
aus gutem Hemdentuch mit breiter Spitze empfehle zu fegenden

Preisen , Länge in ein :
. 40 45 50 55 60 65 70 ^

^
30 Pfg . 40 Pfg . 45 Pfg . 50 Pfg . 60 Pfg , 65 Pfg . 70 Pf

^

ÜNIMI- r >> mmiethen.
an 1 oder 2 junge Leute .

Kronprinzenstr . 13 , 2 . Etage .

75 80 85 90 em
75 Pfg . 80 Pfg . 85 Pfg . 95 Pfg .

Rmrbenhemdeii,
40

Länge in ein :
45 50

'
55 60 65 70

^
30 Pfg . 40 Pfg . 45 Pfg . 50 Pfg . 60 Pfg . 75 Pfg . 85 Pfg . !

75 80 85 90 ein"
95 Pfg . 100 Pfg . 110 Pfg . 120 Pfg .

> Knabenhemden von Vv «» , ab sind mit langen Aermeln .

ösi-Iinsi- kngi-08-l.sgsi- ki. ^ngklH
/ k « « I » 8ll LL88V SÄ .

Für die Herren Unternehmer
empfehle ein neues , durch seine Einfachheit

praktisches Lohnbuch.
in welchem gleichzeitig jegliche Abzüge an Vorschüsse , Krankenkassen¬
gelder , Invalidität ^ - und Altersversicherungs -Beiträge ausgenommen
und bei der einfachsten Führung klar ersichtlich sind.

Rothes Schlstz .

j) ostfaehschrrle.
Hannover, Burgstr 30.

— Neue Kurse . — Anfang April . —
Prospekte re . kostenfrei .

Dir . Alb . Schnacke , Pvstsekr . a . D .
in Hannover .

? srti § ö LLrZs
mb Mtiikleidtr

in allen Grasten und Preislagen halte
bei Bedarf bestens empfohlen .

V . Aleeinken,
Tischlermeister , BisMNrckstraste A4 .

Empfehle prima

rwrmal und schnell bindend , per
Tonne von 180 Kilogr . zu Mk . 8,50 ,

sowie Vsvkpgppv
in mehreren Sorten billigst

L . Schmidt ,
Bant .

Empfange in den nächsten Tagen mehrere Waggons

englische nnd deutsche
Stück - und Nußkohlen
und empfehle dieselben zu niedrig gestellten Preisen . — Bestellungen werden
baldigst erbeten .

«5. K/i / /6///6//6/V Grenzstraße 79.
Lanier Lonsllmvsrein e . 6 . m . b . U . ösnl.

Generalversammlung
am Sonntag , den 1 März d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , im Lokale des Hrn. Heilemann
„Zur Arche" Bant .

Hgvs - Orönungs
1 . Geschäftsbericht .
2 . Beschlußfassung über Bertheilung des Reingewinns .
3 . Erledigung der Monitas des Großherzl . Amtsgerichts zu Jever über den

eingereichten Nachtrag der Statuten .
4 . Wahl zweier Vorstandsmitglieder , Ergänzungswahl des Aufsichtsraths

und Wahl dreier Revisoren .
5 . Verschiedenes .

Bant , den 19 . Februar 1891 .

Vvr ^ r > l8t « Irt8r » 1K » :
A . Knie , Vorsitzender.

X « . Geschäftsberichte und Mitgliedskarten sind ^ Donners¬
tag , den 26 . Fevr . , ab bei den Verkaufsstellen zu haben . Die Mitglieds¬
karte» dienen zur Legitimation in den Generalversammlungen .

Die Dividenden gelangen am Sonntag , den 8 . März er. , zur Aus¬
zahlung und zwar in Belfort in Wwe . Brumuud 's Lokal Nachmittags von

1 — 4
°
Uhr , in Neubremen in Hosfrichters Lokal Abends von 6— 8 Uhr .

D - O .
Empfehle heute extra schönen

Monöonöruch und
AöMe

Preis wie bekannt .
E . Gottwald , Bonbonfabrik ,

Roonstraße 99 , Ging , d . d . Hausflur .

Zu vermieden
eine kleine OberWvhnUNg , bestehend
aus Stube , Kammer , Küche u . Boden¬
raum zum 1 . Mai im Preise v . 96 Alk.

Altheppens , Fortisikatio nsstr . 6

Zu vermiethen
zum 1 . März ev . später eine Ober -

wobnung , bestehend aus 5 Räumen
mbst ZuAör . Preis 450 Mk .

H . Petait , Peter,tr . 83."
^Zu

^
vermielhen

eine kleine FamilieNwohNUNg .
Auguslenstraße 4 ."

Zu vermiethen
ein Loais für einen jungen Mann .

Augustenstraße 4 .

« U - Gesucht 7W >
zuniU März d . Js . im L -tadttherl

Neuheppens ein möblirtes Zimmer
mit separatem Eingänge .

Gefl . Off . u . H . v . k a . d . Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
eine schöne trockene Etagenwohnung
an ruhige Bewohner zum 1 . Mai .

Rudolf Bruns , Bismarck,Ir . 36c-.

Zu vermiethen
zum OMai 1 geräumige WohNUNg .

Kopperhärn , Mühlen,tröste 23 .

Vantcrstrasie l
ist eine Etagenwohnung zum i

Mai d . I - zum Prerfe von 400 Mk .

zu vermiethen . 8B » PöollerMNNN .

iKWdjnnge tölile.
Börsenstraße 32 .

gat jetzt, nach 2jährigem Bestehen , die

Stklwer .
Morgen - Zeitung

nebst „ täglichem Familien -
blatt " Inn , pannenden Romanen ,

Sprechsaal , Briefkasten w.

Sülls llllü Zul !
Man abonnirt für den Monat

Zlür » auf diese reichhaltige , täg¬
lich 8 große Folio - Seilen stark
erscheinende Zeitung für

»1 Pfg.
bei allen Postanstalten und Land -
briefträgcru . Probenummern
gratis von der „ Expedition der
Berliner Morgen -Zeitung "

, Berlin ,
Jerusalemerstraße 48/49 .

Gurpfehle
Lkine Tnftl - Mnrgnrink,

Pfand 50 Pso . ,
Feine Tafel - Margarine , von

.äalurburter nicht zu unterscheiden ,
Pfund 75 Pfg . ,

ferner empfehle :

Eervrlni-, plock- und
Mettwurst

in bester Waare .

v . Loßimmelpsuning .
Zu kaufen gesucht

ein gut erhaltenes , dauerhaftes Pianino
gegen Baarzahlung .

Off . mit Preisangabe unter U au
die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
ei n gut möblirtes Zimmer zum
l . März mit separ . Eingang ( Sonnen¬
seite) . Wo , sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai der z . Z . vom Gemüse¬
händler Herrn v . Riegen benutzte

Laden nebst Wohnung
und Zubehör (Grenzstraße 3 ) , Preis
270 Mk . , sowie zum 1 . März oder
Ipäter eine Oberwohnung , bestehend
aus 4 Räumen ncbsl Zubeyör , Preis

35 Mk . C . Ocker , Altestr . 17 .

Eine Wohnung,
besteh , aus 4 Zimmern , Küche , Entree
nebst Nebeugelaß und Gartenland , per
1 , Mai zu vermiethen . Preis 400 Mk .

Blisse , Uferstraße 6.

Zu vermiethen
ein schönes freundlich möbl . Zimmer
für 2 Herren . Es kann gleich oder
bis zum 1 . März bezogen werden .

Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
an der Bahnhosstr . 2 Wohnungen ,
zum 1 . April u . zum 1 . Mai , bestehend
aus 2 Stuben , Kammer , Küche , Keller
und Bodenkammer , Trockenboden und
Waschküche. Marktstr . 36 , I .

WU" Frinften

Krabastter Kittern .
Flasche 1,50 Mark ,

empfiehl !

N . öcliiiiMliimilig.
sirims 8sueekolil,
L Pfund 5 Pfg . , empfiehlt

1

sclblithiitig . Kllltllnehl
empfiehlt

ALuvtoffeln ,
hochfein , zum billigsten Tagespreise '
unter Garantie frostsrei , empfiehlt

>Vo1l6rmami .

13 . KriWMMstrlißk 13.
Empfeble eine schöne große Parthie

etragene und neue Herren -,
„Hamen - nd Kinder -Kleidungs -
stücke und Schuhzeug , 1°wie Herren -
u »d Tameuuhrel . ; auch sind einige
musikalische Instrumente sehr billig ab¬

zugeben : ein Cello , 2 Violinen , eine

Trompete und Harmonikas , alles billig .
Achtungsvoll

o .

/ « /// <// -

/ - « i/t / / ^ /r//6
re . w . , in feinster Oualität empfiehlt

Ein prächtige zweijährige

ist umständehalber billig zu verkaufen .
Verl . Roonstraße I I .

Stehen geblieben
1 seidener Damenschirm und 1
Spnzierstock IN meinem Geschäfis -
lokal . Elgeatbümer wollen sich melden .

G . Scherst , Roonstr. 9 0 .

Zu verkaufen
3 große

Lekivsiilö .
Gastwirth üdö!8, Jever.

üllblälläisede
Briefmarken
wieder vorrüthig .

ConfirmMilm -

gute Stoffe , — tadelloser Sitz ,
billigst bei

n . i ". r ' SpOe ,
Bismarckstraste 6 .

Anpflanzungen , Baumschnitt , wie

Garten -Arbeiten jeder Art werden

prompt und billigst ausgeführt .

Hochstämmige wurzelechte Rosen .
Obst - , Schutz - , Zier -, Allee - und

Trauer -Bäume ,
Frucht - und Ziersträucher ,

Schling - und Kletterpflanzen rc.

5 . 8tsMn ,
Kunst - und Handels -Gärtnerei ,

Oststiesenstroße 69.



pselk-
köStLMLt .

prell-
^ LsstLurLnt .

Sonntag , 22 . Febv . 189^ r

^ r « 8 MV8 ÖoZIVSI ^
des Musikkorps der Kaiserl . II . Matrosen -Division

unter persönlicher Leitung des Kais . Musiksirigenten k '
. ^ Nlilkitzr .

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pfg .
Hochachtungsvoll

F. wohlbiev . F. v . Stvonr .

» LISvrSLLl .
Sonntag , den 22 . Febvnav r

OllNllst s Is 8tkSlI88,
ansgeführt von dem

MarlnvlLorps
unter persönlicher Leitung des Kaiserlichen Musik -Dirigenten

Herrn F . Wöhlbier .
^ » LuiLK 8 UILrr . LirtL v 40 I ^

LZs .
Hochachtungsvoll

A. Ibomss . k . Mblbive

Meußeiten
m —

Vromkimdeil - und Rege» ° MSnteln,
Alädchen -Aegen -lllänteln ,

Vaby -Allänteln .

A G Dirkmann.
Dienstag , 3. März Z8Hlr

Grotzer WmtliMr
INLSLvLvrai

Anfang 8 Uhr . um
Maskirte Herren 1 Mk . , D « men 60 Psg >, Zuschauer
Fv Pfg « Zuschauer können nach der Demaskirung

DE " am Ball theilneymen . 'MH
Zu zahlreichem Besuch ladet sreundlichst ein

4ol ». LasvAkv .

SssLL § vöröin „ZLimoniö " .
Freitag, den 27. Februar 1891 :

Kroßer Wasken -Aatl
im Saale der „Burg Hoherizollern

" .
Zur Aufführung gelangen :

Lujusl beim rotojrapd. vcr kttredMicr l-svästurm.
Der Vsmbour-Najor.

Isek äer ^uisedlttxer . oä. I-ouüoll io äer Norsellstuuäe .
ver susetlldrte Lsuderkuustter u . s. v .

gM - Anfang Abends 8 Uhr . "Ml
Entree für maskirte Herren l Mk . 25 Pfg . , für maskirte Damen und

Zuschauer 75 Pfg . Zuschauer können nach der Demaskirung am Ball theil -
nehrnen — Karten sind zu haben bei den Herren Hemmen , Hof von Olden¬
burg , Friseur Nolle , Friseur GerdersMMM st wie bei sämmtkichen Vereins¬
mitgliedern und Abends an der Kasse.

Zu einem amüsanten Abend ladet ergebenst ein

kVilhelnrshalle .

Sonntag , den 22 . Februar :

ausgeführt von

Mitgliedern des Musikkorps des Kaiserlichen 2 . Seebataillons .

Rach dem Concert :

FamiM -MilMil .
Anfang 7 Uhr Abends . Entree 26 Pfg .

Herrenwäsche, Cravalten .
Vorschriftsmäßige Offizierkragen und Cravatten , sowie vorzüglich !

Sorten MK " Militär -Handschuhe . ^
Gnmmitväsche in bekanntcr nur bester Qualität : Klappkragen 35 Pfg .

Stehkragen 25 Pfg . , Manschetten 60 Pfg . , Chemisetts 50 Pfg .

Regenschirme für Herren , Damen und Kinder
v . l Mk . , 1,25 Mk . an , Zanella v . 1,80 Mk . an , Gloria v . 2,75 bis zu 6 Mk .

Corsells in großer Auswahl und Prima -Waare
von 70 Pfg . , 1 Mk . , 1,25 Mk . , 1,50 Mk . , 2 Mk . , 3 Mk . bis zu 15 Mark .

Gleichze tig bringe ich in Erinnerung meine rühmlich bekannten

Strick- , Slick - u»ä NäkelZarac, DVoHsarnc , Rax llsii-
sedilä 's Lstremsaurs, Oastor - u. SeMrvsNe . kioek-

seilie unä vorasllllciseiae i» allen karden .

Kurzwaaren zu billigen Ausverkaufs -Preisen .
Leinen - Band Stück 6 Pfg . , Köper -Band Stück 5 Pfg , Bunt - Band 3 Pfg . .
Einziehlitze 4 Pfg . , Stoßlitze Stück ( 7 Meter ) 16 Pfg , Zwirn 100 Meter
6 Pfg , Maschinengarn 200 Dards 8 Pfg . , Stopfnadeln 20 Stück 10 Pfg . ,
Nähnadeln Packet ( 25 Stück ) 3 Pfg . und 6 Pfg . — Adler -, Rosen -,
Glycerin -, Mandel -, H -̂nig - und Veilchen -Seife , 3 Stuck 20 Pfg

lI . ?lIWII,
Körbe in stets g otzer Auswahl .

Großartige Auswahl in Küchen - und Kinder -Schürzen,
verkaufe , uni damit gänzlich zu räumen , dieselben zu Ein ! nifspreisen ; ferne ,

jammlliche musterfertige und ausgezeichnete
Stickereien und Ball -Facher .

Ar CoArmaildkli n»d Conürmudinnen
verkaufe die noch vv - rärhigen

KK « Z8SZ,HLtr « ill sedvsrx , veiss Ullü
tsrbis , xveiknüpLZe,

da ich diestlb . n nicht weiter führen will , unter Einkaufspreis !

tteinriek ttitregrsil
Oldenburg . Wilhelmshaven . Bant .

IL00N8lr ^ 886 102 .

s

docdteill kek . Ijisalsek ,
L Pfand 1,50 Mark ,

doedleill lava-Krustdee,
L Pfund 1,50 Mark ,

empfiehlt

^ VoUermunu .

noch Alaatz
unter Garantie des tadellosen Sitzens
und sauberster Ausführung ans garan -
tirt soliden tragbaren Chcviotstoffeu in
geschmackvollgewählten Bkustersortiments

liefere schon fertig für

28,75 Mark .
Ter Anzug stellt sich sonst auf 45 Mk .

Milli . Mummt,
Wilhelmshaven ,

viswarekstrassc 3.

Hoffmaun 's
LrZillö - LtLrks
empfiehlt

^ ollermunn .

Viktoria - Halle ,
Ii6U68tr3886.

KM " Heute Sonntag : "SH
8 ^ Gvstz « 4Z

Tanzmusik .
Es ladet ergebenst ein

T . Allein .
Verein

"
Sonnabend , den 21 . Februar ,

Abends 8 Uhr ,

6k088S8KlMroilSl1
im Kaisersaal

Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

OktskmkeMssk
der

Zimmerer , Tischler , Holz¬
arbeiter und verwandter
Gewerbe zu Wilhelmshaven .

Mittwoch , den 25 . Febr . d. I ,
Abends 8 Uhr ,

in „Burg Hohenzollern " :

NiißeroräeiMche
Könvl'slvkessmmlung

Fiages - Grdunng :
1 . Neuwahl des Kafsirers .
2 . Statuten -Aenderpng .
3 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

Orientalische Zauberei ,
dargcstellt von dem weltberühmten

Direktor

LOKIVLlL ^
Einmaliges Gastspiel .

Im Saale des Herrn
Am Dienstag , 24 . Aevruar :
Krsiillö 8oire8ins8lerieu8e .

Indische und septische
recht originelle Wunder .

Klopfgeisterei ,
Spiritismus .

Frau kllsrs Kobilris
in ihren großartigen Wunder -

Produktionen .
Ein gefesseltesRäthsel

( Sion pl « 8 « Itr » ) .
Verschwinden eines lebenden

Pferdes nebst Kntscher
von freier Bühne .

Noch niemals hat eine Piece so
viel Sensation erregt , als diese

K a merun - Expedi lion .

500 Mark Belohnung
demjenigen Künstler des In - und
Auslandes , der im Stande ist,
eine meiner Vorstellungen auf die¬

selbe Manier nachzumachen .

Preise der Plätze .
Nmn . Pl . 1 Mk . . II . Pi . 60 Pf . ,
III Pl . 30 Pf . Billets sind im
Voraus in oben genanntem Lokale
zu haben . Num . Pl . 75 Pf .,

II . Pl . 50 Pf .

Kassenöffnnng 7 Wr .
Anfang 8 Uhr .

Gmral-NtrsiimiuluW
des

Ksiitinsimirrlieii lieeeinr
n Montag , d . 23 . Febr . d . I .,

im „ Hotel Kronprinz " .

Tagesordnung :
1 . Errichtung einer Fortbildungs¬

schule für Handlungslehrlinge .
2 . Errichtung einer Bank rcsp . einer

Reichs bank-Nebenstelle .
3 . Dampfer - Verbindung mit den

Nordsee -Inseln .
4 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

Sonnabend , 28 . Febr . 1881 ,
Abends 8 /2 Uhr ,

findet im Wereinskokake „ Barg Hohen -

z!Ilern " im engeren Kreise

Zusammenkunft
mit Damm (Kränzchen )

statt . — Vereinsabzeichen sind anzu¬
legen .

Die Mitgliedskarte ist an der . Thür -
kontrole vorzuzeigen .

Der Vorstand .
Heute Sonntag , 22 . Febr . 1891

Tanzmusik.
Lothringen . Joh . Raschke.

Keöurls - Anzeige.
( Statt besonderer Anzeige .)

Die heute früh erfolgte Geburt eines
muntern Knaben zeigen hocherfreut an

Wilhelmshaven , den 21 . Febr . 1891 .

P . Herrling und Frau
geb . Fabricius .

Gelmrts -Anzeige.
Die glückliche Geburt eines kräftigen

Junge « zeigen hocherfreut an.
Wupelmshaven . 21 . Februar 1891 >

E . I . Meyer und Fran
geb . Cohn .

Geburts-Anzeige .
Die gestern erfolgte glückliche Geburt

eines Jungen zeigen hocherfreut an

Wilhelmshaven , 21 . Febr . 1891 .
Karl Griffel und Frau . ^

Gekurts Anzeige
(Statt besonderer Meldung .)

Heute wurde uns eine Tochter ge¬
boren .

Bant , den 21 . Februar 1891 .
C . Siedenburg undFram

Redaktion , Druck und Verlag von Th - Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Vellage .



Geilage zu Ar . 45 des „Wilhelmshavener Tageblattes
Sonntag , den 22 . Februar 18SL .

Lokales .
Wtl - el« »ha »en , 21 . Febr . Wer sich mit dem Gedanken trägt ,

in diesem Jahre zu bauen , der kann je nach den Orten mehr
oder weniger darauf rechnen , daß Unterbrechungen des Baues durch
Ausstände eintreten werden . In großen Städten erwartet man
infolge des Rüstens der Bauhandwerker , die einen Mindestloh »
von

'
60 Pfennig für die Stunde bei neunstündiger Arbeitszeit er¬

zwingen wollen , eine förmliche Einstellung der Bauthätigkeit , wäh -
rcnd in kleineren Orten eine wesentliche Einschränkung befürwortet
wird .

Vermischtes .
^

Remscheid , 15 . Febr . Von den drei Personen , welche
beim Brande des Kampmann '

schen Lokals ihren Tod gesunden
haben , sind nach langer und mühevoller Arbeit endlich ei , ige
Ueberreste gefunden worden , verkohlte Knochen und wenige Fleisch -
theile . Die gefundenen Theile gehören indeß nur zwei Personen
an , so daß von der dritten nichts wieder zum Vorschein gekommen
ist. Die Beerdigung wird am Donnerstag vom Krankenhause aus
stattfinden .

Canth , 15 . Febr . Die Kinder eines Arbeiters in Sachwitz ,
ein Mädchen von 14 und ein Knabe von 12 Jahren , erkranltcn
infolge Genusses von Hundefleisch an der Tollwuth . Bei drei
anderen Personen , die von demselben Fleische gegessen haben , sind
bis jetzt Anzeichen der Tollwuth nicht bemerkt worden .

' Stettin , 12 . Februar . Eine Frage die alle maßhaltenden
maßliebenden und maßgebenden Menschen intercssircn muß , ist hwr
gerichtlich entschieden worden . Eine Glasfabrik hatte auf Wunsch
ihrer Kundschaft an Bierseideln nicht nur den gesetzlich vorgeschrie¬
benen Füllstrich zur Bezeichnung des Soll - Inhalts in der vor¬
schriftsmäßigen Höhe 1 — 3 Ctm . vom oberen Rande des Glases ,
sondern noch einen zweiten Strich ö '/z Ctm . vom Rande ange¬
bracht , durch welchen der ^ Liter -Inhalt angezeigt wurde . Eine
Anzahl - von Gastwirthen hatte dies gewünscht , um bei der Abgabe
von „ Schnitts " in demselben Glase ein genaues Blaß zu haben .
Bon einer Glashandlung waren einem hies. Gastwirthe solche
Gläser geliefert , bei einer polizeilichen Revision aber mit B , schlag
belegt worden , und der Gastwirth erhielt auch ein polizeiliches
Strafmandat . Auf erhobenen Widerspruch erkannte das Schöffen¬
gericht , daß eine Uebertretung des Gesetzes vom 20 . Juli 1881 , bctr .
die Bezeichnung des Rauminhalts der Schankgefäße , vorliege ; denn nach
diesem Gesetze dürfendes Glas nur einen Füllstrtch 1 — 3 Ctm . vom
oberen Rande führen . Gegen diese Entscheidung ist Berufung eingelegt
mit der Begründung , daß der gesetzlich vorgeschriebene Füllstrich an
den Gläsern angebracht sei , daß aber das Gesetz die Anbringung
einer weiteren Bezeichnung nicht verbiete .

— (Die Apanagen der Fürsten .) Preußen zahlt für seinen
König 15719 296 . Bayern 5637 9l2 Mk . , Sachsen 3 332036
Mk . , Württemberg 3 083 990 Mk . In den kleinsten deutsche »
Staaten erfordert das sürstliche Hans in Schwarzbnrg - Sonders -
hausen 525 034 Mk . , Schwarzburg - Rudolstodt 291317 Mk . ,
Braunschweig 1 125 323 Mk . , das Großherzogthum Hessen
1230 002 Mk . — In Summa sind die Zivillisten aller 22
deutschen Fürsten zusammen auf 44 Millionen Mk . zu veran¬
schlagen . Die Krondotationen des Auslands betragen dagegen in
Rußland 84214400 Mk , Oesterreich - Ungarn 18609 000 Mk . ,
Italien 12140 000 Mk . , Großbrittannien 11 613 842 Mk . , Japan

10 925 000 Mk . , Spanien 7 480 000 Mk . . Belgien 3 630 992
Mk . , Portugal 2 184850 Mk . , Schweden 1 505 250 Mk . , Däne¬
mark 1 376 712 Mk . , Holland 1 096 550 Mk . , Griechenland
970 000 Mk . , Serbien 960 000 Mk , Norwegen 540 000 Mk .,
Montenegro 200 000 Mk . , Luxemburg 160 000 Mk .

Paris , 19 . Febr Der flüchtige Bankier Mace soll in
Newyork bei einer Sarah Bernhard -Borstellung erkannt und ver¬
haftet worden sein.

— (Bezahlt sich das Annonciren ?) Auf diese Frage ant¬
worten folgende Inhaber von Weltfirmen , die zum größten Thcil
Millionäre und deshalb in Geschäfts -Frage » Autoritäten sind :
„ Meinen Erfolg verdanke ich dem häufigen Annonciren . " Bonner
— „ Der Weg zum Reichthum geht durch Druckerschwärze . " Bar -
num . —- „ Erfolg hängt von freigiebiger Unterstützung der Dru¬
ckereien ab . " I . I . Astor . — „ Häufiges und beständiges Anzeigen
brachte mir was ich besitze . " A . I . Stewart . — „ Mein Sohn ,
mache Geschäfte mit Leuten , die anzeigen , du wirst nie dabei ver¬
lieren . " Benjamin Franklin . — „ Wie kann die Welt wissen , daß
Jemand etwas Gutes hat , wenn er den Besitz desselben nicht an¬
zeigt . " Vanderbild . — „ Die Annoncen sind dem Geschäfte , was
der Dampf für die Maschine ist — die bewegende Kraft . " Lord
Macaulay . — „ Alles was ich habe meinen WUtnahmen meine
Millionen verdanke ich nicht allein der Rcellilät der Geschäfts¬
führung , sondern zu 99 pCt . der Macht der Zeitungsanzeigen .
Ich bin zu der Gewißheit gekommen , daß heutzutage kein Geschäft
ohne die Macht der Zeitungsannoncen in die Höhe kommen und
gewinnbringend sein kann . " Rudolf Hertzog .

Schach - Ecke .

Problem Nr . 42 .
Bon F . M . Teed in New - Uork.

Schwarz .

aboäskgb

WWW

Weiß . (s-j-4)
Mat in zwei Zügen .

Mittheilunge « .
Am vorigen Donnerstag wurden im Schachclub die im Problemlösungs -

Ausschreiben festgesetzten Preise ausgeloost ; das Resultat wird in nächster Schach¬
ecke mitgetheilt werden .

e 7

Korrespondcnzparticen .
(Fortsetzung auS Nr . 33. dsS . Bl .)

Weist «(Wilhelmshaven ) . Schwarz (Bremen ) ,
b) 8 k 6 x ä 5 ?
ti ) Lg

'
S x 5 7 ! Ls8xi

" ?

7 ) v ä 1 — k 3 -s-

Weiß ( Bremen ) .
5 ) U ä 3 X k 5
6 ) k 2 — k 4

Berichtigunq : Der erste Zug
— 8 5 anstatt s 7 — s 6 .

Schwarz (Wilhelmshaven ) ,
s 6 X 1 5
v ä 8 — ä 7

Schwarz in Partie I mutz heißen :

Preis - RSIHsel .
nananaaaa

booaooäckä
ssssguglrir
j i i i Ir L L 1 1
1 I mmmmmmu
nuuoooooo
ppri - rr r r 8
888t tuuuv

Obige Buchstaben sind in gleicher Weise so zu umstellen , daß sie ergeben
>1 . waagerechte Mittelreihe — eine türkische Bergsprtze .

2 . senkrechte Mittelreibe — eine nordamenkanische Bergspitze .
1. waagerechte Reihe — deutsche Bergipitze ,
2 . „ „ — asiatische B -rgspitze,

4 . ,
' "

— süda
'
rnerkikani

'
sche Bergspitze ,

6 . „ — spanische Bergspitze ,
7 . „ „ — südamerikanische Bergspitze ,
8 . „ „ — asiatische Bergspitze ,
5 . „ „ — österreichische Bergspitze .

Auflösung des Citaten -RSthsels in Nr . 3S :
Wer Freunde sucht, ist sie zu finden werth ;
Wer keinen hat , hat keinen noch begehrt .

Es gingen 11 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Th . Peters .

Buxkin - Stoff genügend zu einem Anzuge
reine Wolle nadelfertig zu Mk . 5 .85 Pf . ,
für eine Hose allein blos Mk . 2 .35 Pf .

durch das Buxkin - Fabrik - Depot Oettlnxer L 6o - , kraukknit » . A .
Muster -Auswahl umgehend franko .

Für Taube .
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von 23jähriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung desselben in

deutscher Sprache allen Ansnchern gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien , IX . , Kohngasse 4 . _

Den Müttern zur Beachtung .
Mütter , die für das Wohl ihrer Kinder wirklich besorgt sind ,

sollen , sobald sie dieselben husten hören , unverzüglich danach trachten ,
den Husten zu heben . Am einfachsten , am sichersten geschieht dies

durch
^
Anwendung der 8oUv » « i ' IHavrnI

die man ia,eder Apotheke und Troguerie L 85 Pfg .

erhält . Bei schon veraltetem hartnäckigen Husten , nicht minder

während ttublenepiliemisn UNli krippg sind diese trefflichen Pa¬
stillen , in heißer Milch aufgelöst , den Kindern des Tages 3— 4

mal zu verabreichen . Der Erfolg wird um so rascher , so voll¬

kommener und jo günstiger sein , wie ihn kein anderes Hustenmittel
nur annähernd zu bieten im Stande ist.

Bekanntmachung .
In Folge der Beschädigungen , welche

die Anlegebrücke zu Eckwarderhörne
durch den Eisgang erlitten hat , sehen
wir uns genöthigt , den Fahrplan für
den Dampfer „ Eckwarden " bis au
Weiteres wie folgt festznsetzen :

Abs . von Wilhelmshaven um 7 . 30 Morgs .
„ „ Eckwarderhörne „ 8 . — „
„ „ Wilhelmshaven „ 2 . 30 Nachm .
„ „ Eckwarderhörne „ 3 .—

Wilhelmshaven , 5 . Februar 189l .

Der Magistrat .
O etke u .

und paffende

Äegm -Mäiüel .

6 . lliölrmsnn.

iüuckarä
MM7 W7 -M5A67Ü MI87 -

» nsstvHiinK 188N

Zn vermietbm
znm 1 . Avril oder Mai zwei vierräum .

Oberwohnungen nebst Keller an
der Verl . Roonstr . Zu erfragen bei

CH. Unger, Bant , Oldenburgerstr . 28 .

Lager

fertiger Särge .
Hk . ? opksn .

Gegen Mk . 1VVV Fixum u . o .
Prodis , suchen wir e tucht . Vertreter
f . d . Berk . v . Caffee , Cigarren rc .
F . Löding L Co ., Hamburg .

Nene ( 18Sver ) Füllung
yocysemper Quaurat .

L«r«fitied

Der an Güte unerreicht und einzig
dastehende rheinische Trauben -

Brnst -Honig ist echt zu habe»
unter Garantie

1/2 Fl . ( Gold - Kapsel ) L M . 3, —

V4
Vs

Fl . (rothe „ ) L M . IVr

, , Fl . ( Silber - „ ) s M . 1 —

nebst Gebr .-A » weisung bei Rich .
Lehmann, Wilhelmshaven, Bis-
marckstr . 15 , und Bant .

Alten u . jungen Mnnei -n
vrirä äis ja notier verweinter ^ ak-

laxs erschienene Lchrikt äss Uea .-
Latd Or . stiller über äas

80V1S ässson rküiealo Heilung rar
Lslstirakix empfohlen .

i 'rois 2 v 8sn<!anx unter Couvert
für 1 Llarlc in vriofmsrkon .
Nclnrrrä VenLt , Lksunsciiweix .

Gefuchtznm l . Mai
ein ordentliches Mädchen von 15 bis

, 7 Jah ren . M . HeMNNg ,

ZU vermiethen
eine Irl. «äblirte Ä »be
für lO Mark monatlich .

Wilh Albers , Altestraße 6.

> A Man verlange überall I »Ile « ivie « iU « II
Gewerbe - Ausstellungs

Bremen 1880 : Sllberne
Medaille u. 1 . Ehrenpreis .
Höchste Auszeichnung für

Pianinos .

Das bedeutendste und rühmlichst
öekanute

Aettfedern - Lager
Harry Unna in Altona b . Hamburg
versendet zollfrei gegcii Nachnahme (nicht
unter 10 Pfd . ) : gute neue Bettfedern
für 60 Pfg . d . Pfd . , vorzügl . gute Sor¬
ten 1 u . 1,25 M . , Pr . Halbdaunen nur
1 60 M ., pr . Ganzdaunen nur 2,50 M .
Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 «/ § Rah .

Umtausch bereitwilligst . Fertige Betten

( Obcrbett , Unterbett und 2 Kissen ) pr
Jnlettstoff auf 's Beste gefüllt einschläfig
20 u . 30 Mk . Zweischläfig 30 u . 40

Mark . Für Hoteliers und Händler
Extra p reise ._

lj » i88«U8 ^ ? <Z; !r8ti1t6

k' leolclNKmitltzl
6sk siî ursit !

^x
^

V ^ x voll -

H I 'reis por iiur 3<>
A r̂ u iiuken in

Wilhelmshaven bei Rich . Lehmann .

Zn vermikthen
zum l . Mai

meliesev Wohnungen .
I Hoff , Koppcrhörn .

Mi « ! gAnrlioiM äusvZklrsuf. Elllst!
Wegen anderweitiger Geschäfts - Unternehmungen beabsichtige ich ,

Ak "rein gesanirntes wnavenlagev
nnsznvepknnfen

und empfehle hauptsächlich Wiederverkäufe ! !: bedeutend unter Preis :

viMrell ill allea kreiÄageii , verseil . Seriell kaued -

llllä 8kss -1
'
Lbske . llallästüvke , ? keiksll , Isase , ds ! b -

ISllZe , ullü Aleersedaumvasreu , Vissrrell -Ltms ete . ,

visarrell - Spinell , viAsrettell , » oldveme , Süssveive ,

^ eissveme , I -Meure uaä Spirituosell .

Gebe auf sämmtlichc Maare« 15 Pro? . Kabatt .
Albert Mcrner ,

von ^VLll ^jLoN IN
Ilalle n . vveiäon vv^rm

ltdiel . ii . In Noutoln L uniZ
2S I' t . 2U lirrbon

llntmnvdkr 's vroxonsianälanA
wwä bsi Lieb . Uvbmsnn ,

Zu vermieden
zum 1 . April eine schöne Oberwoh -
MMg an ruhige Bewohner .

_ M . Henning , Bant

Zu vermtelhen
Eiiic aus 3 Zimmern bestehende

kleine freundliche

Wohnung
(unmöblirt ) für > oder 2 Hecren ist
auf sogleich oder später zu haben.

A . Bahr .
Desgleichen eine schöne , groste

Kellerwohnung für Geschäslszwecke
passend . D . O .

Zu vermielhen
zum 1 . April oder 1 . Mai d . Js . ein

grsster I
mit Familienwohnung,

zu jedem Geschäft paffend, best
aus 2 Stuben , 2 Kammern ( Mädchen¬
kammer ) , Küche , großen Kellerräumlich¬
keiten n s. Zubehör . Mi . thpreis p a .
« « « Mark .

Albert Werner , Banr,
Banteritraße 2 .

Zu vermiethen
zu -n 1 . Mai eine

Etagen - Wohnun
zum Preise von 300 Mk .

A . AsMUs , Augusienstr . 9 .

Eine herrschaftliche
«> ZL I » LL I » Z

in der 2 . Etage ist pr . l . März 18 !
zu vermiethen .

H . Grost , Bismarckstraße 24a.



!!

IVLv Rrvstvi »

Reparaturen
sn

.

werden bei

0 . L 0 V 0 L 2
in Neubremen

ansgeführt.
Das als streng reell bekannte groste

N ettfedern-S aaer
von Bibers in Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter ! 0 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor
zügliche Sorte Mk . 1,20 , Halb
bannen Mk . 1,50 , prima Mk . 1,80,
extra prima Mk 2,30 , vorzügliche
Daune » nur Mk 2,50 hochfeine
Akk . 3,00 per Psd . — Umtausch ge-
stattet ; bei SV Pfd . 5 °/g Rabatt .

Ilelsll - rnick ülilrMW
halten bei Bedarf bestens empfohlen.

Mr V8 « « »

Iluilnovor , Vrs^vrstrass«
« l>l-

.
11 . clieinizelis ll ->8l!tn! li§I->>t
tür Herren - a . Damen - 6l«räerobe ,
Uöbei - 8teike , 8ammet , 8eiüe ,
8p !tren , klaräinen , ledern , Danä -

aobube n . 8. v .
^ mir » Ii :

^ .Ueiäerwsllll , öibinsi ' lillbll' .SK

^stent-kilalrdrol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht,

L Stück 2« u. 4V Pfg . ,
empfiehlt M .

Bäcker - Meister ,
Kopperhsrn .

5t/stsm iVobw 6rinciLLL !5

Man verlanye German » s
« «K4g Snndmandelkleie - Seife !
vblltv macht die Haut zart , weiß,
weich u . geschmeidig , Pack. , 3 St . , 50 Pf .
Nur bei IM . hkiiMLllli , Bismarkstr .

Echt blaue
üilanne - lueli - llc >8 kn

nach Maas ? für 9Vs Mk .
V . Vühmncrnn ,

Wilhelmshaven .
<äeri;»»nn 8 Via» <le tjuiniiie !
Zur Stärkung der Kopfhaut , verhintzeri
das Ausfallen der Haare , kräftigt und
befördert das Wachsthum der Haare ,
beseitigt Schinnen und Schuppen und
macht die Hanne weich und glänzend
Zuhalrb W . Morisf e, Roonstr . 75b

Die Produkt, ital .

^ ^ Legehühuer
kauft man am besten und

billigsten direkt von B . Becker , Gc -
flugeihof. Weidenau (Sieg ) . Man
verlange Preisliste .

n verlange nur GerMNNN ' s
»vl Hühneraugen -Tod , welcher
sich bewährt hat , b . Rich . Lehmann ,
Bismarckstr. 15.

Lhfn - tind Werkauf von neuen und
^ getragenen Kleidungsstücke « ,
Ähren , Wette « , Möbeln u s. w .

Frau VvIsvLoiv ,
Bismarckstr . 60 .

Laden ?« vemiethen .
Der bis setzt von Fräul . Jürgens

innegehabie

isäen NiMmkItsss 88
soll züm 1 . Mai anderweitig vermiethet
werden . Näheres daselbst zu erfragen
bei August Beck , 1 Treppe .

Zu vermieden
auf Mai eine

N > »terrvoh, » « ng
mit 2 oder 3 Räumen nebst Stall .

Joh . H . Popken , Sedan .

liotel King üokmrolleni
.

Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .

M . Dorsum .
If VF v ^ fVF VF >VF VF rVF VF

>F»vFfX !F.^

OastllokiLlllliUMtziiMtsll

Heute Sonntag :

Klasssl äflenil
.
ösll

.

Entree 30 Pfennig,
WM " wofür Ketränke verabfolgt werben . "WH

Hierzu ladet freundlichst ein

D. Winter Wwe.
>̂ F > F > F VF VFlVF VF VF

F ^ °F^ F.X FIX F.V F.* XsF .̂ X

Lioilr tleirckexbrete
find die besten , nahrhaftesten u daher
im Gebrauch die billigsten

General -Depot der Cibils Fleischextracte :

Eonserven-Febrik , Brannschweig.

isrtrli U ^ itsWiüie , knirtm » 7 ?
von

einpfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung.

b « i fscksr vo «
I « biG Unvlru » . 4 II » r.

von größter Haltbarkeit, angenehmem Geschmack und Aroma ist in den
meisten Colonialwaarenhandlungen zu haben.

Alleiniger Fabrikant :

üugust Vtillstein , kremen .

Ol . kumann's
8Ü886r Neäieliial -

Heiäelbeer - VV ein

KedutSviarlcs .

aus äer Nsiäeldeere rsüi uvä unverfälseüt äaiAestslIter
Vserenivsin , äkriilokeissits als Li 'sats: Zer Lrurnslst
^tzkälseütsn loLia^tzi- - Weins ärinZsiiä smxkoitlei ! -wirä. —

sLess -s-' Sercf^ Ke?«?-' - ist sin vonöüß'-
lieires Oetränk 2ur Li '8,iti §un§ für nnä
Lirrtfei ', nnä aneü als tisusmittel As§sn Lnsien , Heiserkeit .
VsrseülelmunK , LlaKSnleiävn ste . sto. rnlt Gütern
anse^ enäst. — l/f Orlginalüaseüs Nan aettee
»Ni Los K»« e» vr . ^ lUSLLL . Lu Ladsn in naeüfo !§ . Ovxors :

In l^ ilk 'dmsknv -n ln lllltmk «;h «r ' 8^ vrvxenbsntllnnA .

ÄettlNkk NserdeverliiiisMg
Ziehung am 13 . Mai 1891 .

Hauptgewinne :

IQ compl. bespannte Equipagen,
darunter zwN vierspännige und

IS« kieil-L Vlsgeniiisnls,
Loose L 1 M . , 11 Loose für 1 « M .

Porto und Liste 20 Pfg . empfiehlt und
versendet

1 » i l
Bankgeschäft.

Berlin II , Unter den Linden 3.

Gewinne -

1 Iagdwagen mu » Pseroen
t Kütschirphaswn „ 4 „
1 Landauer „ 2 „

8 1 Halbwaqen „ 2 „
1 Brougham „ t Pferde
1 Halbwaqen „ 1 „
t Herrenphaöton „ 1 „
1 Americain „ t „
1 Dogcart „ 1 »
1 Pariwagen „ 2 Ponies

ferner :
10 gesattelteu . gezäumte Reitpferde.

t21 Reit- und Wagenpferde.
30 compl . englische Reitsättel .
30 vollständige Zaumzeuge .

2S5 div . Gewinne als : Jagd- und
Scheiben- Gewehre, woll .Pferde¬
decken, Ledersachen rc.

80 goldene, 400 silberne Drei-
Kaiser-Medaillen .

1700 silberne hippologische Münzen

Oldenburg
i . Gr .

Sommer -Semester 27 . April . Pro¬
gramme rc . d . den Direktor ff liiessnor .

Gesucht feinere Agenten zum
Verkauf von Hamburger Cigarren an
Private , Hotels rc . gegen 1500 M .
Fixum oder hohe Provision .

llioek L Lo . , iiambung .

Nirtteirtod
ist das beste Mittel , um Ratten und
Mäuse schnell und sicher zu vertilgen.
Unschädlich für Menschen und Haus -
thiere. Zu haben in Packeten L 50 Pf .
und L 1 Mk. in
Hutmacher s Drogenhandlung ,

Wilhelmshaven .

Hortwein,
echt. — Alto Douro — Gewächs,

ü 1,60 per große Flasche ,
Port -Alikante, milde u . nicht spritig ,

L 1,15 per große Flasche .
UM " Iioiif <i»rrvii ^ l « 8 " WU

Unter 12 Fl . Entn . 10 Pf . Preiserhöh .

LullZe L Voävll, Weimmpoi'telll'k
Leer .

V ni ' i » v r

Kslll - i. ottöi' iö.
NckU skSR 7 . kkr cr.

UnaptKvvlnnv :

N . 25000 , N . 10000 ,
rsblbsr in bsar obne tlbrug

3377 6s « innv ,

8 « , « « « Mk .
K > eins1v ^ 6e « ssinn ZW .

1.0086 s ,50 M., 10 iaOOLS 0,50
Nnrir iüvi . I^orto o . iai8t6 om-
pcköillsil unck V6r86llll6Q

vsblt

Oslisr krüusi - L 60 .
X6 « 8lrvIItL .

sin üalsamLseüsr äsr
xrünvu ^ roieapKsiLLv, Ist äas
^VirksLNHStv u Hi»8«I»äckNvKstv
eexsn HaarauskalL u . 8et»uppeu-

WniiüuuL. ^laseüsir L 7L u. SV kt .
ru üaüsil ' ^
in Dutm »«ber'8 vroAvn -
DoncktllNK rmä bol Lieb .
I-obiunnn , ^Mbslmsbav .

88i«m1iieb«

4 . H »irtor «»ivi <- L , Lvrlt«,
^I-Konsplstt 28 Pi-ei8lis1s gratis .
Das PfandleLH -Geschäft

von
t! . ll . ?illil88«! ill Hallt,

verl . Roonstr . vi8-ä -vi8 der kath . Kirche ,
empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Betten , Teppichen , Uhren
Gold- « Silbersachen, neuen und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

VWp « t « » !
Naturell -Tapeten von 10 Pf . an ,
Glanz -Tapeten von 30 Pf . an ,
Gold -Tapeten von 20 Pf . an ,
Ul den schönsten und neuesten
Mustern .

Musteikarten überall hin franco .

Köbrücisr Legier ,
_ Lüneburg._

LüI 86 f - 60 ßvä 6

TpeomMst von kouette L Ilsniiriok in kupsn .

ätzS NosMiAleii Otlsllltkers
vi -. Sc -üutts üNsi LsiSkr -VoAULC !

„li'usslül - und L ^rtoSelLuokerkrel . —
„Lndsröii <r?utscNöii NLNriks,tsosedon in

des LiieLeri'eieNsiiLxtrg .etgeNLltss
„vorxoxleNeo .— Io NolA 6 des Lo^eoelooeo
r̂oNdsoo .ksio LroioLtiseNeoKsseNioLelcs

^deo> keinstso krg.ll 2ösiseNsn OogoLo
„svsllpöitis Leite LU steNso .

' ^ . l/i LiterüLseNo tNL . 3 , 00 ,
Or6i86 ^ - »

,
2,so ,

Kenepal - Agenten
L Höllsvävrk ,

HttlNvlILK .
bnbsa iw IVübsimstiavsw

iw Lwtmwobors DroAOwllwwckl .

X » « I » Vvi »
das Reichsgericht am 4 . Dezbr . 1890
entschieden hat . daß die Betbeiltgnng
bei der 1 . Stuttgarter Serien
loos -Gesellfchaft nupl nur nicht
v rdvren , sondern ausdrücklich ge
stattet sei , lade ich zur weiteren Be-
>Heiligung ein . Jeden Monat eine
Ziehung , nächste l . März 1891 ,

Jedes Loos newinnt . Haupt¬
treffer 1« 5, « « 9 , 15 « ,« « « ,
12 « ,« « « Mk . , Jahresbeitrag
42 Mk . , monatlich 3 Mk . 5 « Pf .

Staiuten veisendet
F. I ., Stegmeyer, Stuttga rt.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

!- und WktMkgtN ,
sowie Leichenbekleidung .

A . v . Aa ^ niijx » .

Eine« Posten

Mlitair -Hiuidslhilhe
in hochfeiner Qualität , empfehle ich , so
lange der Vorwitz reicht,

für l M. ZV Pf.
Reeller Preis derselben 2,25 Mark ,

MUm -NttWI ,
Hlooulkaße 92 .

Mein

LL^ illUsxxslls ,
bestehend aus 7 Räumen , großer Küche ,
Keller, Bodenraum , Stall , gemeinschaft¬
lichem Waich - und Baderaum und
schönem Garten beabsichtige ich an
Leute, welche die feine Küche verstehen,
unter günstigen Bedingungen zu vergeben.

Der Antritt kann 1 . April ev . auch
gleich erfolgen.

L . Z . Arnoldt.

MM - ZM - IiMMlH
Monogramme und alle Hand¬
arbeiten werden bei mir so sauber

nd billig angefertigt , wie bei keiner
Konkurrenz. Probearbeiten werden ge¬
liefert, ohne Risiko der werthen Auftrag -

ä ler 1 Uvers , Bant,
Wäsche- und Aussteuer-Fabrik .

Das seit 2V Jahre « bestehende .

gr. Kettskdmi -Eligkr
in Gtteuse « bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Mk . Pr . Pfd .
oorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „
Halbdaunen „ 1,50 „ „ „
prima Halbdaunen „ 1,80 „ „ „
oorzügl . Daunen nur 2,50 u . 8,00 Mk.
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstoff zu einem
großen Bett , Decke, Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt sederdicht , fertig
genäht nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk.

» i « ^ r
Arhrt . v . Tucher'sches 16 Fl . M . 3u >o
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,>" i
Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ „ 0,35

Keines Export -Bier 27 „ „ 3,00
„ Lagerbier 33 „ „ 3,00

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppcl-Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ „ 0,50

Harzer Sauerbrminen
(Theresienhöfer)

u . Selterwasser
empfiehlt

Friedrichstraße 4.

^ VisitönksNen ^
j i» Such- v. r
:t) "iverätzw wwk äli8 Ossoiriwaeir- ch
4 volists wwä Li11iA8t6 sokwöll- ^
4 8tsw8 nwAolörtiAt vow clöi

Laebäruelrere !
ckv8 „1 » K « blAl 1 v 8".

Ili . Süss,
Lronllr !n2eL8trs 88v Xr . 1.

2ur SvdveirerksIIe ,
Altestraste 9 .

Jede« tzag feinstes

Ocheßmil- Comkrt.
MM" Entree frei. "WU

Es ladet freundlichst ein

^ Qüntllvi '
,

Altestraste 9 .

ZkkleolitsnlcrsnIteiB
trookswö , WÜ886wä6 86kwMSllÜ66lit6w
ll , clw8 wüt cÜ686M Hebst vsrbww-
clsws, 80 wwertrüZIieb iästigs Lwut -
zuvk «« bsilt wwtsr 6arawtts 8slb8t
clswtzw , clis wirASwä Lsilww ^ lüwcisw
„vr . llobrirs Lleeblvntvä " . Lv-
2wA 8t . Niirlöu-vroAvrik , vansig .

Redaktion , Druck und Verlag von Th - Süß in Wilhelmshaven .
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